* — — — 


M131. 


Görlitzer Nachrichten. 


836. 


Erſcheinen Inſertions⸗ 
‚wöchentlich Gebühren für 
n 6 den Raum einer 
. Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 151. We 

Sonntag, den 21. December 1856. 
Publikationsblatt. 
1573 Y ug. [1570] Gegen 4 Prozent Verzinſung werden von der un⸗ 
+ 3 1 5 — 1 ee und Bad: | terzeichneten Kaſſe noch kündbare Darlehne aufgenommen, 


waarenhändlern für die Zeit vom 19. bis 
aufgeſtellten Selbſt-Taxen liefern ein 


fünf Silbergroſchen: 


zum 24. d. Mts. 
Roggen-Brod um 


1) die Bäckermeiſter: 


n. Hausbackenbrod Ifte Sorte:]Schubert 
a e eee 
Bauer g Werner 
Blancke Beier 8 0 VE 
Brückner Blaſchke (Brodt⸗ 

onrad Fabrit) 5 24 = = 
Eiffler b. Hausbackenbrod Me Sorte: 
Fröhlich Hoffmann 5 f 22 24 ſchwer 
Geisler Brückner 
Graf Eiffler 
Hoffmann Geisler 
Lange, kl. Brand⸗ Letzſch, Neiß⸗ 
5 5 — ſtraße 2 22. 

etzſch, Jüden⸗ Letzſch, Kloſter⸗ 5 . 

faßt Ir. 4. 2 5 gr. . r 
Lebſch, Neiße Miethe 

ſtraße Nr. 22. „ 1 „„ Müßle 
Letzſch, Kloſter⸗ Prietzel 

platz Nr. 7. Reimann 
n Scholz 
er Be, i 

ordmann Le Jüden⸗ PR 4 
Pinger ele Nr. 4. Be» 
Pladen Schubert 
Prietzel Beier 6 — » 
Reimann Blaſchke (Brodt⸗ Yo 8 
Richard abrit) 5 


Schmidt Bres⸗ 


c. ohne Sortenbeſtimmung: 


Richter 5 f 11 ZA ſchwer 
Be — Möbius e 
„ 2er Mir 5 2 
ol E 2 2 = a 
En 2) die Backwaarenhändler: 
a. die erſte Sorte: Bock 5818 24 ſchwer 
Büchner Ae a 
aaſe 8 ; almus 5 24 „3 
Sig 58 — E ſchwer Lange, Fiſchm.⸗ 
chuſter Straße No. 3. 5 26 ñ „% 
Trautmann 5 „„  |Hennig 5228 „ 
1, S. S c. ohne Sorten beſtimmung: 
Lchrich Richter, Prager⸗ 5 
verw. Simbt 35 5 „ * ſtraße No. 39. N 5 . — zu ſchwer 
enni Thomas 
2 ſchwarze | 5 6 ir Fre Per, 4 
Gaſſe No. 5. Simon } TIER 
verw. Kubiſch Emmrich 
en = Moſchner 5 8 „ 
a, 
uch 
Richter, Lunitz 8. Luban ese 
Conrad } 55 10 Springer 5 
gan Heinke 
öhmer Lange, Ober⸗ 
Lange, Steinw. Steinweg Nr. 7. [ „ 1 
Nr. 28. 5 11 » = MMeerhof . 
mu 1 e 
eſch. 
dan. offmann ' a Sei ee 
erw. 0 3 14 
Bir eumann 5 Schoh 5 14.3 „ 
artmann Hummel 
e 3516 Vogt ’ 5 = 16 « s 
Waßnec 11 — 5 e 
rba 
Jähne 5 24 „Held 
t — 5 6 Pr 5 h 5 ⸗ 5 = = 
‚+ Klie =» ISchon de = = 
b. die zweite Sorte: Sein 5 5 24 „ = 
Queißer 58 =, ſchwerBuſchmann 5 = 2 * 
= = 9 2 = * 


Schuſter 5 St 
Görlitz, 19. Deebr. 1856. ie Polizei⸗Verwaltung. 


Görlitz, den 12. December 1856. 
Die Stadthauptkaſſe. 


Tagesordnung für die Stadtverordneten⸗Sitzung 
Dienſtag, den 23. December, Nachm. 4 Uhr. 
[1617] 1. Niederlaſſungs-Geſuche. 2. Unterſtützungs⸗ 
Geſuche. 3. Steinbruchverwaltungs-Rechnung pro 1855, 
4. Rechnung über das ſtädtiſche Grundeigenthum pro 1855 
zur Decharge. Görlitz, den 20. December 1856. 
Graf v. Reichenbach, Vorſitzender. 


11616 Bekanntmachung. 

Bei dem hieſigen Königl. Kreisgericht ſind die Depo⸗ 

ſital-Kuratoren 

Herr Kreisrichter, Freiherr v. Lützow, 

Herr Kanzlei-Inſpeetor Hornig, und der 

Rendant Herr Schönborn, 
und können nur an dieſe drei Depoſitarien zugleich und 
gegen ihre gemeinſchaftliche Quittung gültige Einzahlungen 
und Ablieferungen zu dem kreisgerichtlichen Depoſitorio er⸗ 
olgen. 
falt Jeder, der etwas zum Depoſito einzuzahlen hat, muß 
ſich deshalb ſchriftlich oder vor dem Wochen⸗Deputirten mel⸗ 
den und abwarten, daß ihm Tag und Stunde, an welchem 
die Annahme erfolgen ſoll, beſtimmt werde. 

Feſtſtehender Depoſitaltag iſt der Donnerstag in jeder 
Woche. An andern Tagen dürfen Depoſital⸗Gelder nur mit 
Genehmigung des Directorii an die beſtellten Aſſervatoren, 
den Rendant Schönborn und den Controleur „Seertair 
Gilbricht, gegen deren Interims⸗ Quittung zur Aſſerva⸗ 
tion eingezahlt werden. Die Interims⸗Quittung hat nur 4 
Wochen Gültigkeit, binnen welcher Zeit ſie gegen eine or⸗ 
dentliche Depofital- Quittung ausgewechſelt werden muß. 

Görlitz, den 16. December 1856. 
Königl. Kreisgericht. 


Aufforderung der Konkursgläubiger 
nach Feſtſetzung einer zweiten Anmeldungsfriſt. 

[1586] In dem Konkurſe über das Vermögen des Kauf⸗ 
manns Philipp Schleſinger zu Görlitz iſt zur Anmeldun 
der Forderungen der Konkursgläubiger noch eine zweite Fri 
bis zum 6. Jan e er EJ. einſchließlich feſtgeſetzt worden. 
Die Gläubiger, welche ihre Anſprüche noch nicht angemeldet 
haben, werden aufgefordert, diefelben, fie mögen bereits rechts⸗ 
hängig ſein oder nicht, mit dem dafür verlangten Vorrecht 
bis zu dem gedachten Tage bei uns ſchriftlich oder zu Pro⸗ 
tokoll anzumelden. Der Termin zur Prüfung aller in der 
Zeit vom 30. October d. J. bis zum Ablauf der zweiten 
Friſt angemeldeten Forderungen iſt auf den 21. Januar 
k. J., Vormittags 11 Uhr, in unſerm Gerichtslokal vor 
dem Kommiſſar, Herrn Kreisrichter v. Gliszezynski „ an⸗ 
beraumt, und werden zum Erſcheinen in dieſem Termin die 
ſämmtlichen Gläubiger aufgefordert, welche ihre Forderungen 
innerhalb einer der Friſten angemeldet haben. Wer ſeine 
Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift derſelben 
und ihrer Anlagen beizufügen. Jeder Gläubiger „welcher 
nicht in unſerm Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei 
der Anmeldung feiner Forderung einen am hieſigen Orte 
wohnhaften oder zur Praxis bei uns berechtigten auswärti⸗ 
gen Bevollmächtigten beſtellen und zu den Akten anzeigen. 

enjenigen, welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt, werden 
die Rechtsanwalte Uttech, Herrmann und Schubert 
zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 

Görlitz, den 8. December 1856. 
Königl. Kreisgericht. I. Abtheilung. 
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MNichtanitliche Befanittmardungen, 
FESESSSTSEEER FIT FT S 888 888 885 SAU: 
Versicherung gegen die Gefahr der Dampfkessel-Explosion. 
Preußiſche Uational-Verſicherungs-Geſellſchaft 


in Stettin. 
Beſtätigt durch Se. Majeſtät am 31. October 1845. 
Drei Millionen Thaler Grundkapital. 
233,434 Thaler Reservefond. 


Diefelbe übernimmt auch die Verſicherung gegen die Gefahr der 
Dampffefiel: Erplofion gegen billige und feſte Prämien (ohne jede 
Rachzablung) und iſt der unterzeichnete Haupt⸗Agent nicht allein ermächtigt, diejeni⸗ 
en Herren Beſitzer von Dampfanlagen, welche bereits gegen Feuerſchaden bei obiger? 
Geſellſchaft verſichert find, ſondern auch diejenigen Herren Beſitzer von Dampfanla⸗ 
en, deren Verſicherungen gegen Feuerſchaden bei anderen Geſellſchaften laufen, zur 
Verſicherung gegen die Exploſions⸗Gefahr ebenfalls anzunehmen. 
Die Prämienſätze, ſo wie die Bedingungen über Annahme von derartigen Ver⸗ 
ſicherungen ſind in meinem Büreau, Demianiplatz No. 21., während der Geſchäfts⸗ 
ſtunden, ſo wie bei den untengenannten Herren Agenten meines Haupt- Agentur: 


u erfahren. 
Bezirks Görlitz, den 12. December 1856, 


Der bevollmächtigte Haupt Agent und Königliche Lotterie: Einnehmer 
H. Breslauer. 


Agenturen 
im Regierungsbezirk Liegnitz: 
In Beuthen a. O. Herr C. H. Frietzſche. In Liebenthal Herr J. A. Sommer. 
Bolkenhain Herr Gottfried Wolff. „Liegnitz Herr L. Dühriug. 

Bunzlau Herr C. E. Gebhardt. Lübben Herr H. Ismer.“) 

reiſtadt Herr Julius Franke. Naumburg a. Q. Herr Joſ. Micke. 

friedeberg a. Q. Herr J. H. Illing. Neuſalz a. O. Herr Guſt. Höppner. 

logau Herr R. Kann. Ruhland Herr Th. L. Böhme. 
Goldberg Herr Aug. Urban. Sagan Herr H. Fauſtmann. 
Grünberg Herr M. Sachs. Schönau Herr S. Schreier. 
Jauer Herr C. G. Fiſcher. Sprottau Herr C. Lamprecht. 
Landeshut Herr C. W. Hoffmann. Warmbrunn Herr F. John. 


Wan VER a een u. w 
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FF ES SESEEEETITSEMIEEICH 


Lauban Herr W. Crüger. = Wittichenau Herr Karl Finke. 
im Regierungsbezirk Frankfurt a. O. 
In Calau Herr Hugo Merbach. In Lübbenau Herr C. W. A. Lemme. 
= Chriſtianſtadt Herr C. F. Knothe. „Schwiebus Herr Th. Gürke. 
- Croſſen a. O. Herr M. Roſenbaum jun. - Sommerfeld Herr P. Tümmler. 
= Cottbus Herr Carl Loſſow. „ Sorau Herr F. W. Teichert. 
= Fürſtenwalde Herr Curt Stückradt. = Spremberg Herr Julius Unruh. 
„ Forſte Herr Friedrich Bläſche. - Triebel Herr Adolph Böhmer. 
⸗Lieberoſe Herr A. Semmler. = Vetſchau Herr Joſeph Herlt. 
„Luckau Herr W. Brumby. - Züllichau Herr C. A. Bordes. 1014 
4 
*) Liegt der Behörde zur Beitätigung vor. 
SESESCSCÜUOOSESCEEORETERFRER EEE 
F —— ET DEN TFERTIERTTTTEN } N gr — 
lisos) Pferde ⸗Auction. Echt Eau de Cologne, 
Wegen Verpachtung follen Mittwoch, den 24. d. M., 810 ee ea ce „ in ganzen und halben 
Vormittags von 11 Uhr ab, Demianiplatz, vor dem Gaſthof Flaſchen, empfiehlt Ed. Temler. 


Immortellen ſo wie Spiegelkugeln zum Aus⸗ 


ur Sonne, zwei Stück dreijährige und ein zweijähriges tell ie 
Feen, bega ſtark — — Rage, eine 7 Bu putzen der Chriſtbäume empfiehlt Ed. Temler - 
J Zoll große polniſche Stute und ein 12jähriger Wallach, 0 7 B 
Maite und Wagenpferd, gegen baare Bezahlung meiftbietend | _ Theater-Repertoir. 
verkauft werden. Gebhardt, Auctionator. Sonntag, 21. Deebr.: Appel contra Schwieger⸗ 
VU! A A yet a ſohn oder: Eine Ehe mit Hinderniſſen. 
1 Ü 6 F Mebes Große Poſſe mit Gefang in 3 Abtheilungen von A. 
„ We 1% Nes Bahn. Muſik vom Kapellmeiſter Konradi. Neueſte 
Steinstrasse No. 12., „ Zugpoſſe der Berliner Theater. 
echt bairisch Biergeschäft und Montag, Dinstag und Mittwoch, den 22., 23. und 24. 
estauration. Dec. bleibt die Bühne wegen umfaſſender Vorbereltun⸗ 


„7ST RE en für das Repertoir der Feſttage geſchloſſen. 
Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- Die Direction der vereinigten Stadt Theater 
waaren bei Carl Geehei & Co., Brest. | von Görlitz und Liegnitz. 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlltz. 
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